Klausur allgemeine Botanik 18.2.05 bei Frau Dr. Papenbrock

Und hier die Klausurfragen für jene, die nicht da waren und für die nachfolgende Generation: 

1.Welche Substanzen werden durch folgende Färbemittel sichtbar und wo kommen sie vor? 
Chlor-Zink-Jod 
Phloroglucin/HCl 
Sudan III 
Jodkaliumjod-Lösung 

2.Skizzieren und benennen Sie einen Spaltöffnungsapparat Typ Helleborus. 

3.Welche Pflanzen bilden keine Pfahlwurzeln (da waren Antworten vorgegeben, man musste die richtigen raussuchen)? 

4.Welche verschiedenen Entwicklungsstadien der Endodermis gibt es und welche Substanzen treten dabei auf? 

5.Welche unterschiedlichen Typen des sekundären Dickenwachstums bei dicotylen Pflanzen gibt es und was sind die Merkmale? 

6.Was speichern Amyloplasten, welche Funktion haben sie in Bezug auf die Wurzel und wo sind sie dort zu finden? 

7.Nennen Sie 5 Merkmale an denen man bei einem mikroskopischen Schnitt Spross und Wurzel unterscheiden kann. 

8.Nennen Sie 4 typische Merkmale für den xeromorphen Bau des Nadelblattes. 

9.Wie entstehen Chromoplasten, wie nennt man die Farbstoffe und welche Aufgabe haben sie? 

10.Welche Durchschnittsgrößen (in µm) haben folgende Organellen? (Chloroplasten, Mitochondrien, Schließzelle, E.coli-Bakterium) 

11.Beschriften und benennen Sie unten stehende Zeichnung. (Es handelte sich um einen Querschnitte der Sprossachse einer Taubnessel) 

12.Welchen Leitbündeltyp hat: Taubnessel, Kürbis, Mais? 

13.Was ist die Cuticula, welche Aufgabe hat sie, wie kann man sie im mikroskopischen Präparat nachweisen? 

14.Was ist der Unterschied zwischen Rhizodermis und Epidermis, wie kann man das im mikroskopischen Präparat erkennen? 

15.Welche Aufgaben hat die Vakuole?

Fragen aus dem Tutorium: 
1.Typisch pflanzliche zelluläre Strukturen? 
Antwort: Vakuole, Zellwand, Plasmodesmen, Plastiden 

2.Welche Aufgabe haben Amyloplasten? 
Antwort: längerfristige Stärkespeicherung 

3.Welche Plastiden erhalten Zellen panaschierter (zweifarbig grün/weiß) Blätter? 
Antwort: Chloroplasten (grün) und Leukoplasten (weiß) 

4.Wie entstehen Chromoplasten? 
Antwort: Durch Umwandlung von Chloroplasten (Blattalterung / Fruchtreifung) oder aus Proplastiden (Blütenbildung) 

5.Welche Farbstoffen enthalten Chromoplasten? 
Antwort: Carotinoide 

6.Was ist ein Raphidienbündel? 
Antwort: Bündel aus feinen Kristallnadeln in der Vakuole, bestehend aus Calciumoxalat. 

7.Wie erfolgt der Nachweis von Amylase und Amylopektin im mikroskopischen Präparat? 
Antwort: mit Lugoldscher Lösung (Iod-Stärke Komplex) 

8.Beschriften Sie: Epidermispapille der Blüte des Stiefmütterchens. 

9.Welche Bestandteile des Blattes bilden Ober- und Unterblatt? 
Antwort: Oberblatt = Blattspreite (Lamina) und Stiel (Petiolus) 
Unterblatt = Blattgrund (Blattscheide) und Nebenblatt (Stipeln) 

10.Hauptfunktionen des typischen Laubblattes? 
Antwort: Photosynthese und Transpiration 

11.Was ist die Kutikula? 
Antwort: Eine Wachsschicht aus Kutin auf der Epidermis 

12.Welche Aufgabe hat die Kutikula? 
Antwort: Fraß-/ Verdunstungsschutz 

13.Welche drei Spaltöffnungstypen gibt es? 
Antwort: Mnyum, Helleborus (Ausdehnung parallel und senkrecht) und Graminem (Ausdehnung parallel zur Epidermis) 

14.Wie nennt man es, wenn die Blätter oben und unten morphologisch gleich gestaltet sind? 
Antwort: äquifacial 

15.Blätter die wir betrachtet haben sind bifacial. Was bedeutet das? 
Antwort: Blätter oben und unten verschieden gestaltet 

16.Woraus besteht der Spaltöffnungsapparat? 
Antwort: Schließzellen, Porus und Nebenzellen 

17.Wie nennt man die Gewebeschichten eines dorsiventralen Blattes? 
Antwort: Kutikula, Epidermis, Palisadenparenchym, Schwammparenchym und Epidermis 

18.Nennen Sie Blattmetamorphosen. 
Antwort: Blattsukkulenten = Wasserspeicherung 
Blattranken = Haltefunktion 
Dornen = Schutz vor Fraß, Reduktion der Blattfläche wegen Verdunstung 
Zwiebel = Speicherorgan 
Phyllodien = Blatt verkleinert, Stiel verbreitert 

19.Nennen Sie drei typische Merkmale für den xeromorphen (an Trockenheit angepassten) Bau des Nadelblattes. 
Antwort: Hypodermis, eingesenkte Spaltöffnungen, äquifaciale Bauweise, Reduktion der Blattfläche, verstärkte Epidermis 

20.Wodurch wird die Vergrößerung der photosynthetisierenden Oberfläche des Nadelblattes erreicht? 
Antwort: Durch das Armpalisadenparenchym 

21.Nennen Sie die morphologischen Anpassungen von Blättern an Trockenheit. 
Antwort: Trennung der CO2-Fixierung und Verarbeitung, Spaltöffnungen auf der Blattunterseite (eingesenkt) 

22.An welchen Orten findet man Blätter mit 
1. amphistomatischen Stomata 
2. epistomatischen Stomata 
3. hypostomatischen Stomata 
Antwort: 1. Tropen, 2. Wasser, 3. Trockengebiet 

23.Nennen Sie den Unterschied zwischen offenen und geschlossenen Leitbündeln. 
Antwort: offene Leitbündel haben ein Kambium 

24.Was sind Phloem und Xylem? 
Antwort: Phloem = Nährstofftransport, Xylem = Wasserleitung 

25.Typische Elemente des Xylem bei Angiospermen? 
Antwort: Tracheen, Tracheiden und Xylemparenchymzellen 

26.Typische Elemente des Phloem bei Angiospermen? 
Antwort: Sieb-/ Geleitzellen, Phloemparenchymzellen 

27.Wie unterscheiden sich Strassburger- und Geleitzellen? 
Antwort: Strassburgerzellen kommen nur bei Gymnospermen vor, gehen nicht aus einer Mutterzelle mit der Siebzelle hervor, Geleitzellen kommen nur bei Angiospermen vor, gehen mit der Siebzelle aus ein und der selben Mutterzelle hervor 

28.Was sind Kormophyten? 
Antwort: alle Pflanzen mit Spross, Blatt und Wurzel 

29.Nennen Sie die wichtigsten Unterschiede zwischen Collenchym und Sklerenchym. 
Antwort: Collenchym = Festigungsgewebe der noch wachsenden Pflanzenteile, tw. unregelmäßig verdickte Primärwand, Sklerenchym = Festigungsgewebe voll ausdifferenzierter Pflanzenteile, gleichmäßig verdickte Sekundärwand 

30.Nach welchen Kriterien können Parenchyme unterschieden werden? 
Antwort: Funktion (Palisadenparenchym = Photosynthese), Lage im Kormus (z.B. Rinden-/ Markparenchym), Aussehen (Stern-/ Palisaden-/ Armpalisadenparenchym) 


31.Nennen Sie drei wichtige Aufgaben der Wurzel. 
Antwort: Stoff-/ Wassertransport, Biosynthese von Hormonen, Speicherfunktion 

32.Ordnen Sie folgende Begriffe nach topographischer Anordnung. 
Antwort: Rhizodermis, Hypodermis, Rindenparenchym, Endodermis mit Durchlasszellen, Pericykel, Xylem/ Phloem 

33.Nennen Sie den Leitbündeltyp dicotyler Pflanzen. 
Antwort: offenes, radiales Leitbündel 

34.Was ist die Rhizodermis? 
Antwort: Epidermis der jungen Wurzel ohne Kutikula, die Trichoblasten hervorbringt 

35.Aus welchem Gewebe entstehen Seitenwurzeln bei Samenpflanzen? 
Antwort: Aus dem Perikambium (Pericykel) 

36.Was sind Apoplast und Symplast? 
Antwort: Apoplast = außerhalb des Cytoplasmas liegende Räume (Zellwand, intrazelluläre Räume), Symplast = Gesamtheit der Protoplasten 

37.Welche Aufgabe hat die Kalyptra? 
Antwort: Schutz vom meristematischem Gewebe, mechanische Gleitfähigkeit, Orientierung, Graviperzeption 

38.Welche Funktion hat die Endodermis? 
Antwort: Transport und Regelung des Wassertransportes im Leitbündel (Durchlasszellen und Casparischer Streifen) 

39.Nennen Sie mindestens drei Sonderformen der Wurzel. 
Antwort: Atem-, Luft-, Brett-, Stelz-, Haftwurzel 

40.Wie heißt das sekundäre Abschlussgewebe der Wurzel? 
Antwort: Exodermis (entwickelt sich aus Hypodermis, löst Rhizodermis ab, ist mehrschichtig) 

41.Was ist das Velamen Radicum? 
Antwort: Wasserabsorptions- und Speicherungsgewebe ausserhalb der Exodermis bei Luftwurzeln zur Aufnahme von Wasser aus der Luft (z.B. bei Orchideen)

hier noch einige Fragen für Botanik: 

+ Typen und Unterschiede des sek. Dickewachstums bei dikotylen Pflanzen 
+ Lentizellen- Aufbau und Funktion 
+ Einfluß sek. Dickewachstum auf primäres Abschlussgewebe beim Spross 
+ Welche Abschlussgewebe übernehmen die Funktion des primären Abschlussgewebes 
+ Aufbau und Funktion von Thyllen 
+ Bildung von Holz- und Baststrahlen 
+ Aufbau von Spaltöffnungsapparaten 
+ Periant- Funktion 
+ Staubblattaufbau 
+ Karpell- Funktion und Aufbau 
+ Funiculus- Funktion evtl. Aufbau 
+ Testaaufbau und Funktion 
+ Definition Frucht 
+ Entwicklung einer Primärwurzel 
+ Leitbündel-> Aufbau, Funktion und welche Typen bei welchen Pflanzen 
+ Calyptraaufbau 
+ Kormophyten 
+ Unterschiede Kollenchymen und Sklerenchym
